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Ausrüstung im Auto checken
So machen Sie Ihr Auto jetzt winterfest

Kälte undschlechtesWetter: Der
Winter kommt. VieleAutobesit-

zer haken das Thema vielleicht
schonnachdemReifenwechselab,
abermit denWinterrädern fängt es
gerade erst an.
Wer in der kalten Jahreszeit si-

cher unterwegs sein will, muss
nochmehr beachten. Der Automo-
bilclub KS gibt wichtige Tipps:

eRSTMAlMuSS
DeRMoToR lAuFeN

Bei Verbrennern ist der Motorstart
im Winter ein heikles Thema. Die
StarterbatteriefunktioniertbeiKäl-
teschlechter.Alsosollte immererst
der Motor gestartet werden, bevor
andere Stromverbraucher, wie et-
wa die Klimaanlage oder auch die
Sitzheizung, eingeschaltet wer-
den. Auch am Ende der Fahrt gilt
wieder: erst Verbraucher aus-
schalten, dann denMotor.

FReieR blick DuRch
FReie FeNSTeR

Die unentbehrliche gute Sicht
funktioniert gerade im Winter nur
mitScheibenpflege.Einfachnurein

kleines Sichtfenster auf der Wind-
schutzscheibe freizukratzen, mag
vielleicht Zeit sparen, bietet aber
nur ein eingeschränktes Sichtfeld.
Für eine richtige Rundumsicht
müssenalleScheibenfreisein.Vor-
sicht: Schnee kann bei einer Brem-
sung schnell vom Dach rutschen,
warnt der Automobilclub. Also
auch das Dach sicherheitshalber
vor Fahrtbeginn freiräumen, wenn
es geschneit hat.
Hinterlassen die Scheibenwi-

scher Spuren oder haben Risse,
sollten sie ausgetauscht werden.
Auch Frostschutzmittel in der

Scheibenwaschanlage hilft, die
Sicht aufrechtzuerhalten.

ScheiNWeRFeR uND
DichTuNGeNNichT
veRGeSSeN

Schlechte Sicht kann auch von
Scheinwerfern herrühren, die nicht
hell genug leuchten. Ein kurzes
Saubermachen der Lampen und
ein Lichtcheck in der Werkstatt
können größere Probleme vermei-
den. Die Dichtungen der Türen und
Heckklappe sollten ebenso über-
prüft werden. Mit einem Fettstift

oder Vaseline kann man diese
schön geschmeidig halten. Das
verhindert im Zweifel ein Zufrieren
derTüren.AucheinTürschlossent-
eiser ist nützlich, wenn der Schlüs-
sel mal nicht ins Schloss will.

AuSRüSTuNG iMAuTo
checkeN

Wer in die kalte Winterwelt hinein-
fahren möchte, braucht zudem
Ausrüstung imAuto. Dazu gehören
ein kleiner Handfeger und ein Eis-
kratzer, um jederzeit Schnee und
Eis entfernen zu können. Eine war-
meDecke, ein Starterkabel unddie
obligatorische Warnweste sollten
für den Notfall nicht fehlen.
Noch ein wichtiger Tipp vom

ADAC: Man sollte unbedingt aus-
probieren, ob die Warnwesten im
Auto wirklich gut oder überhaupt
reflektieren. Dazu bestrahlt man
sie aus Augenhöhe mit einer Ta-
schenlampeoderderSmartphone-
Taschenlampe. Dann sollten die
Reflektorflächen aus einer Entfer-
nungvon runddreiMeternhellweiß
leuchten.Tunsiedasnichtodernur
sehr wenig, müssen sie ausge-
tauscht werden. (DPA)

Freie Sicht: Alle Scheiben sowie das Dach sollten frei von Schnee und eis
sein, bevor es losgeht. Das entsprechende Zubehör gehört ins Auto.

Foto: Fassbender/dpa

Das ändert sich 2025 im Straßenverkehr
Auch im kommenden Jahr treten neue Regelungen und angepasste Vorschriften im
Straßenverkehr in Kraft

Auch imkommendenJahr treten
neue Regelungen und ange-

passteVorschriften imStraßenver-
kehr in Kraft. Der Auto Club Europa
(ACE), gibt kurz vor dem Jahres-
wechsel einen Überblick über die
wesentlichen Änderungen, die auf
Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer zukommen.

pReiSeRhöhuNGbeiM
DeuTSchlANDTickeT

AbJanuar2025steigtderPreisdes
Deutschlandtickets von 49 auf 58
Euro. Dies haben die Verkehrsmi-
nisterinnen und Verkehrsminister
der Länder beschlossen, um die
Kosten des Tickets zu finanzieren.
Auch der Preis des rabattierten Ti-
ckets für Studierende soll voraus-
sichtlich zum Wintersemester
2025/2026 von 29,40 auf 34,80
Euro erhöht werden. Zudem kön-
nen die Länder auf eigene Kosten
weitere Vergünstigungen, etwa für
Azubi-, Schüler- oder Sozialti-
ckets, anbieten. Im Zusammen-
hang mit der vorgezogenen Bun-
destagswahl wird die Zukunft des
Tickets derzeit kontrovers disku-
tiert. Momentan ist jedoch davon
auszugehen, dass das Deutsch-
landticket auch im Jahr 2025 er-
hältlich ist –wenn auch zu demge-
nannten höheren Preis. Die CDU/
CSU, die sich zunächst querge-
stellt hatte, hat angekündigt, dem
Regionalisierungsgesetz im De-
zember zuzustimmen.

TANkeNWiRD TeuReR

Ab Januar 2025 erhöht sich die
CO2-Steuer von45auf55Europro
TonneCO2. Dieswird voraussicht-
lichdiePreise fürBenzinundDiesel
um rund 3 Cent pro Liter ansteigen
lassen.

MoToRRAD-ZulASSuNGeN
NuRNochMiT euRo-
NoRM5+

Ab dem kommenden Jahr dürfen
Motorräder nur noch neu zugelas-
sen werden, wenn sie mindestens
die Euro-Norm 5+ erfüllen. Diese
Regelung betrifft ausschließlich
Erstzulassungen. Eine Ausnahme
kann es für Motorräder einer aus-
laufenden Serie geben, die nicht
der neuen Norm entsprechen, so-
fern der Hersteller eine Genehmi-
gung beantragt hat. Diese Motor-
räder können dann noch bis Ende
2026 neu zugelassen werden.
Käuferinnen und Käufer sollten bei
Jahresendangeboten auf diese
Regelung achten.

GASpRüFuNGSpFlichT
FüRWohNMobile uND
WohNWAGeN

Camping-Fans aufgepasst: Ab
dem 19. Juni 2025 müssen Fahr-
zeuge mit Flüssiggasanlagen alle
zwei Jahre zur Gasprüfung. Das
betrifft in erster Linie Reisemobile
und Wohnwagen. Die Gasprüfung

führen Organisationen wie TÜV,
DEKRA oder GTÜ durch. Fahrzeu-
ge,diebisherkeinePrüfunghatten,
können diese bis zum Stichtag
nachholen. Wird die Gasprüfung
versäumt,mussmit einemBußgeld
zwischen 15 und 60 Euro gerech-
net werden.

Neue ReGioNAlklASSeN
Laut dem Gesamtverband der
Deutschen Versicherungswirt-
schaft e. V. (GDV) gelten ab Januar
2025 neue Regionalklassen für
rund 9,4Millionen Autofahrerinnen
und Autofahrer. Diese Änderungen
betreffen die Einstufungen in der

Kfz-Haftpflicht- sowie Voll- und
Teilkaskoversicherung. Während
4,7 Millionen Kfz-Haftpflichtversi-
cherte in 59 Bezirken von einer
besseren Einstufung profitieren,
steigen bei genauso vielen die
Klassen. Die übrigen 305 Bezirke
behalten ihrebisherigenEinstufun-
gen.AuchbeidenKasko-Versiche-
rungen ändern sich einige Regio-
nalklassen: 5,8 Millionen Kasko-
Versicherte müssen vor allem auf-
grund regionaler Wetterschäden
wie Hagelschauer mit einer Erhö-
hung rechnen. Rund 4,5 Millionen
erhalten eine niedrigere Einstu-
fung. (ACE)

Weitere Neuerungen undmehr Details zu den Änderungen im Straßenver-
kehr sind regelmäßig aktualisiert zu finden unter:
https://www.ace.de/ratgeber/verkehrsrecht/autojahr/ Foto: ACE
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HU-Termine:
Mo. 14.30 Uhr, Di 12.30 Uhr
Do 8.00 Uhr, Fr. 13.00 UhrBea
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